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Er gibt den Ton an 

Der ehemalige 
Landeskapellmeister des Steirischen 
Blasmusikverbandes, Rudolf Bodingbauer, feiert heute seinen 70er und 
komponiert auch im Ruhestand. 

CHRISTIAN PENZ 

Ein Leben im Zeichen der Musik. Selten trifft diese Bezeichnung so ins Schwarze wie bei 
Rudolf Bodingbauer, der heute seinen 70. Geburtstag feiert. Der gebürtige Mühlviertler, 
Spross einer angesehenen Musikerfamilie, entlockte schon früh der Violine und Klarinette 
Töne. 

Ab 1968 wirkte Bodingbauer in der Steiermark, als Kapellmeister gab er bei der weiß-
grünen Militärmusik insgesamt 27 Jahre lang den Ton an. „In dieser Zeit hatte ich insgesamt 
mit rund 1300 musikalischen Grundwehrdienern zu tun“, erinnert sich das Geburtstagskind. 
Der Dienst in der Militärmusik hatte für Bodingbauer angenehme Nebeneffekte: „Bei der 
Eröffnung des Robert- Stolz-Denkmals im Stadtpark war der große Komponist selbst vor Ort 
und dirigierte. Im Gespräch kamen wir dann drauf, dass wir beide begeisterte 
Briefmarkensammler sind.“ Was folgte, war eine tiefe Freundschaft mit Robert Stolz. 

1972 übernahm der zweifache Familienvater auch das Zepter des Steirischen 
Blasmusikverbandes, in den 80ern widmete er sich im ORF-Rundfunk als Moderator dem 
„Zauber der Blasmusik“. Und heute? Für Ruhestand bleibt keine Zeit – Rudolf Bodingbauer 
komponiert weiter und stellt seine Werke im Internet (www.rudolfbodingbauer.com) 
kostenlos zur Verfügung. 
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